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Einverständniserklärung

Bei
Name _______________________ Vorname_____________ geb. _____________

soll eine Untersuchung in der Radiologie Herford Wiesestrasse durchgeführt
werden.

Information Röntgenuntersuchung
Bei der Untersuchung mit Röntgenstrahlen entsteht eine Strahlenbelastung, die der
medizinischen Notwendigkeit der Untersuchung angepasst ist und so gering wie
möglich ist.

Information nuklearmedizinische Untersuchung
Zu der nuklearmedizinischen Untersuchung ist es unumgänglich, der Patientin / dem
Patienten eine geringe Menge radioaktiver Substanz zu spritzen. Nebenwirkungen
durch die verabreichte Substanz sind nicht zu erwarten.
Die Nuklidgabe wird entsprechend dem Alter und dem Gewicht angepaßt. Die
Strahlenbelastung wird so gering wie möglich gehalten.
Die injizierte Substanz wird über die Nieren ausgeschieden, dieser Vorgang wird
entsprechend beschleunigt, wenn die Patientin / der Patient am ganzen Tag der
Untersuchung sehr viel Flüssigkeit zu sich nimmt. Außerdem sollte die Patientin / der
Patient an dem Untersuchungstag so häufig wie möglich die Blase entleeren.

Information zur Kontrastmittelgabe bzw.
Information zur Kernspintomographie auf gesondertem Formular mit zusätzlicher
Unterschrift.

Ich habe keine weiteren Fragen und bin mit der Durchführung der erforderlichen
Untersuchung bei der o.g. Patientin / dem o.g. Patienten einverstanden.

.......................................................................................................................................
Name des Erziehungsberechtigten bzw. des gesetzlich gestellten Betreuers

Datum Unterschrift des Erziehungsberechtigten
bzw. Unterschrift des gesetzlichen Betreuers

Patientenaufkleber
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Liebe Angehörige,

Obwohl Sie als „Helfende Person“ während der Röntgenuntersuchung einer sehr
geringen Strahlenbelastung ausgesetzt sind, sind auf Grund eines Schutzes durch
eine Bleischürze keine gesundheitlichen Schäden bei Ihnen zu erwarten.

Röntgenuntersuchungen können das ungeborene Leben schädigen und eine
Schwangerschaft negativ beeinflussen. Schwangere Personen dürfen sich daher
nicht während einer Untersuchung im Röntgenraum aufhalten.

Erklärung:
Derzeit liegt bei mir keine Schwangerschaft vor.

Über diesen Sachverhalt wurde ich informiert.

Herford, den Unterschrift

Praxisaufkleber


